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"BIM – Bauwerks-Daten-Management" im Bestand

Was zu tun ist, damit der "digital twin" oder das "as build modell" aus einer 
Planung nach der BIM-Methode seinen Wert nicht verliert und das CAFM
durch das 3D-Bauwerksmodell nachhaltig bereichert wird.

Vorstellung einer neuen Managementmethode zur digitalen Datenhaltung von 
Bauwerksdaten im Bestand.

Titel:
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Agenda:

- Vorstellung:           Dipl. Ing. (Hochbau) Bernd Müller-Jürries, Projekte und 2C

- Teil 1 - Grundlagen:                                                  CAFM, CAD und BIM

- Teil 2.1 - Status:                                               CAFM - Datenmanagement 

- Teil 2.2 - Herausforderung:          CAFM, CAD und BIM - Datenmanagement                                  

Bauwerks-Daten-Management im Bestand
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- Dipl. Ing. Hochbau (FH)    Bernd Müller-Jürries

Vorstellung:

- 1978  Lehrberuf Elektroinstallateur 

- 1987  Architekturstudium.  Abschluss Dipl. Ing. Hochbau (FH) 

- 1990 bis 2012  Geschäftsführer CLiB-GmbH (Computer-Lösungen im Bauwesen)

- 2013  bis heute  CAFM - CAD & BIM Berater

BIM-Realist!
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Projekte (kleiner Ausschnitt) in:

Architekturbüros: 
Störmer Murphy und Partner, gmp Architekten, ehemals BRT Architekten …

Firmen: 
EADS, AIRBUS, ERGO, Neue Lübecker, Nexperia, LVM, BlockHouse, Postbank … 

Krankenhäuser:
UKE, Reinhard-Nieter-Krankenhaus (Wilhelmshaven), Boddenklinik (Ribnitz-Damgarten) …

Verwaltungen / Flughäfen: 
Stadt Quickborn, Stadt Hamburg, Land Baden-Württemberg, 
Land Schleswig-Holstein, FH Dortmund, FH Leipzig/Halle …  

Hochschulen und Berufsschulen:
TH Rosenheim, Universität Hamburg, GIII Lübeck …
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Projekt:                                Finanzministerium Baden-Württemberg (Vermögen und Bau) 
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- Planen, Bauen und Betreiben (PBB):       Lebenszyklus von Bauwerken (Bw) 

Agenda Teil 1 | Grundlagen CAFM, CAD & BIM

- AVA:                              digitale Ausschreibung, Vergabe, Abrechnung von Bw

- CAD:                                    digitales Entwerfen und Konstruieren z.B. von Bw

- Digitale Werkzeuge des PBB: CAD, AVA und CAFM

- CAFM:                                                                        digitales Betreiben eines Bw

- BIM:                                                 digitale Wertschöpfungskette Bau (dWskB)
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Agenda Teil 2 | Status und Herausforderung                                                                                   CAFM: Bestands-Daten-Management

- Herausforderung: Integration  des "3D BIM-Modell" in das CAFM.

- Wie halten wir digitalen Bauwerks- oder Gebäudedaten aktuell?

- Welche digitalen Bauwerksdaten braucht das CAFM, für einen 
nachhaltigen Bauwerksbetrieb?  

- Welche neuen digitalen Strukturen und Prozesse sind für den 
Bauwerks- oder Gebäudebetrieb im CAFM notwendig? 

- Bauwerks-Bestandsdaten-Status
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Lebenszyklus von Bauwerken

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                                           Lebenszyklus von Bauwerken (PBB) 

Planen, Bauen, Betreiben, Rückbau  Planen, Bauen, Betreiben  

Seit Mitte der 1980er Jahre werden in den Zyklen digitale 
Werkzeuge, wie z.B. CAD-, AVA- und CAFM-Programme 

eingesetzt.  
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Lebenszyklus von Bauwerken

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                                           Lebenszyklus von Bauwerken (PBB) 

Planen, Bauen, Betreiben, Rückbau  Betreiben  

Allgemein bekannt ist, dass der größte Kostenanteil eines 
Bauwerkes bezogen auf seinen gesamten Lebenszyklus, während 

des Betriebszyklus anfällt. 
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Computer-Aided-Design (CAD) 

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                  CAD – Software (AEC= Architecture, Engineering, Construction)

CAD-Software wird in allen Lebenszyklen eines Bw eingesetzt. 

Professionelle CAD-Software beherrscht die 3D-Konstruktion und 
eine 2D Planableitung aus dem 3D-Modell. 

Spezielle AEC-CAD-Software gibt es für Architekten, Tragwerks-
Planer, Technische-Gebäudeausrüster, Vermesser, Infrastruktur-

Planer, Innenarchitekten, etc.  
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Computer-Aided-Design (CAD) 
Viele Softwarehersteller, viele nicht kompatible Datenformate  

IFC ist keine graphische "Native to Native" Schnittstelle!  

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                  CAD – Software (AEC= Architecture, Engineering, Construction)

Das Industrie-Standard-CAD-Datenformat (DWG/DXF) ist fast tot.  

Das IFC-Datenformat, als visuelle Projekt-Kommunikations-
Plattform und Metadatenträger, ist nur ein 3D-Proxymodell! 
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Ausschreibung-Vergabe-Abrechnung (AVA) 

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                                                                      AVA - Software

Auch AVA-Software wird in allen Lebenszyklen eingesetzt. 

Angebote über Baukalkulations-Software (Bk)

Datenaustausch AVA <-> Bk über die standardisierte GAEB-
Schnittstelle des STLB-Bau

Viele Softwarehersteller, eine Standardschnittstelle (GAEB)  
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Computer-Aided-Facility-Management (CAFM)

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                                                                      CAFM - Software

CAFM-Software wird hauptsächlich im Betriebszyklus eingesetzt. 

Datengrundlage zu 98% ohne Graphik oder aus einfachen 2D 
Grundrissen, meist im DWG-Datenformat  

Viele Softwarehersteller, viele nicht kompatible Datenstrukturen 
und viele individuelle Schnittstellen (z.B. SAP) 

Verwaltet nicht nur (1) sondern (X) Bauwerke! 
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Die "digitale Wertschöpfungskette Bau" (dWskB)

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                                                                      dWskB

CAD-, AVA-, BK- und CAFM-Software: 
Sehr viele Softwarehersteller für das Planen, Bauen und 

Betreiben von Bauwerken.  

Seit über 30-Jahren ist eine dWskB ohne standardisierte 
Datenformate oder standardisierte Schnittstellen nicht möglich!    
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Die "digitale Wertschöpfungskette Bau" (dWskB)

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                                                                      dWskB

Aber jetzt gibt es seit ca. 10-Jahren einen neuen 

Katalysator für die dWskB.

Wir bezeichnen ihn mit der Begrifflichkeit

Building-Information-Modeling (BIM)!  
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Building-Information-Modeling (BIM)

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                                                                      BIM: Was ist das? 

Eine unbestimmte, aber allgemein anerkannte, digitale Methode, 
die ein gemeinsam genutztes digitales 3D-Bauwerksmodell in den 

Mittelpunkt aller am Bauplanungsprozess beteiligten Planer, 
Genehmigungsbehörden, Bauausführer und Bauherren stellt. 

Die digitalen Protagonisten (CAD, AVA, Bk, CAFM, etc.) sind die 
gleichen geblieben. 

Nur die digitalen Kommunikationsmöglichkeiten (Infrastruktur 
und CDE) haben sich rasant verbessert. 

Im Mittelpunkt der BIM-Methode steht nicht mehr der 2D Plan,
sondern das 3D Bauwerksmodell. 

Die technologischen und die funktionalen Möglichkeiten aller 
vorhandenen Bau-IT Produkte haben unter dem BIM-Begriff 

ihren Orientierungs- und Handlungsrahmen gefunden.
Der BIM-Begriff steht symbolisch für die Definition der  

"digitale Wertschöpfungskette Bau".
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Building-Information-Modeling (BIM)

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                        BIM: Woraus besteht der Erfolg der Methode?  

Eine unbestimmte, aber allgemein anerkannte, digitale Methode, 
die ein gemeinsam genutztes digitales 3D-Bauwerksmodell in den 

Mittelpunkt aller am Bauplanungsprozess beteiligten Planer, 
Genehmigungsbehörden, Bauausführer und Bauherren stellt. 

Der Erfolg der BIM-Methode besteht aufgrund seiner 
offensichtlichen Plausibilität!
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Building-Information-Modeling ist:

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                                                           BIM:  Ist zusammengefasst:  

Unbestimmt, keine Software, 3-dimensional, komplex und im 
eigentlichen Wortsinn noch nicht einmal eine Methode! 

BIM ist einfach geniales Marketing! 

Für die "digitale Wertschöpfungskette Bau"

BIM ist auch: Innovativ, fördert die Kommunikation, die 
Zusammenarbeit und fühlt sich richtig an! 
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BIM-Bauwerksmodelle sind immer 3D Modelle.          
Egal ob Native- oder IFC-Datenformat.

2D Grundrisse, Schnitte, Ansichten und Details sind 
immer berechnete Ableitungen aus dem 3D-Model.

Alle Metadaten (z.B. Massen und Mengen, 
Bauteillisten und Bauteilattribute) werden immer
aus dem 3D-Model abgeleitet.

Die BIM-Welt ist rein 3-dimensional!

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                                                                      BIM: Das Ergebnis  
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Als Folge der immer weiter und schneller 
voranschreitenden Digitalisierung (auch) im 

Bauwesen explodieren die digitalen 
Datenmengen von Bauwerken gewaltig!  

Teil (1)  Grundlagen CAFM, CAD und BIM:                                             BIM: Die Konsequenz aus der Anwendung?  
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Teil (2)  Status und Herausforderung                                                       CAFM: Das Weltbild ist wenn überhaupt 2D

CAFM-Anwendungen sind ohne aktuelle 
Stammdaten (Bauwerks-Bestands-Daten) 

so gut wie nutzlos.  
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Viele Bundesländer und der Bund haben in den letzten Jahren ihren 
gesamten Gebäudebestand für das CAFM, in 2D, im AutoCAD Datenformat 

(DWG) digitalisiert.

Beispiel: Für Baden-Württemberg sind das allein 14,6 Millionen m² BGF.

Eine solche Menge an 2D-Grundrissen für das CAFM aktuell zu halten, ist 
schon eine sehr große Herausforderung. 

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                       CAFM: Das Weltbild ist wenn überhaupt 2D
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BIM(Planung) BIM(Bestand)

Alle Planer arbeiten (modellieren) nur 
an einem digitalen Gebäudemodell!

Alle Betreiber verwalten (managen) 
viele digitale Gebäudemodelle!

3D vorwiegend 2D

Teil (2)  Status und Herausforderung                                            CAFM: Unterschied BIM-Planung zu BIM-Bestand
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98% meiner Kunden nutzen zur Zeit für Ihr CAFM 
speziell aufgearbeitete 2D-Grundrisse im AutoCAD 
Datenformat (DWG).  

Nur die Universität Hamburg hat eine fast 
komplette 3D-Datengrundlage, aus der der 2D-
Grundriss für das CAFM abgeleitet ist.  Das 
Datenformat ist AutoCAD-Architecture (DWG).  

Über 600.000,00m² BGF in fast 200 Gebäuden sind 
in diesem Format vorhanden.

Das Bild links zeigt einen aufgearbeiteten 2D-Grundriss der TH Rosenheim (Bayern).

Teil (2)  Status und Herausforderung                                          CAFM: 3D als Bestands-Daten-Grundlage ist selten

4 - Produktblätter/Gebäudeentwurf A.pdf
4 - Produktblätter/Gebäudeentwurf A.pdf


Beratung-Mediation-Training-Dienstleistung
CAFM – CAD & BIM

„Nur das Einfache findet seinen Platz im Alltäglichen!“ Dipl. Ing. Hochbau (FH) Bernd Müller-Jürries 25

Der größte Kostenanteil 
im Lebenszyklus eines Bauwerkes

entsteht während der Betriebsphase.

Brauchen wir BIM im Bestand?

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                                 CAFM: Brauchen wir BIM im Bestand?

Eindeutig: JA.
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Das digitale BIM-Bauwerksmodell 

Das digitale 3D-Bauwerksmodell einer Bau-Planung wird gegenüber des noch 
nicht existierenden realen Gebäudes häufig und fälschlicherweise als 

"digital Twin", also "digitaler Zwilling", bezeichnet. 

Erst das revisionierte "as-build-model", also "wie-gebaut-Model", als Ergebnis 
der Bauphase kommt der Begrifflichkeit "digitaler Zwilling" näher und kann 

einen Mehrwert für die weiteren Lebensabschnitte des realen Bauwerks sein.

Der Begriff "digital Twin" ist reines Marketing.
Es gibt real keine digitalen Zwillinge von Bauwerken.

Der "digital Twin"  und das "as-build-model" sind
"digitale Marketing-Luftschlösser"!

Digitale Bauwerksdaten
sollten wir einfach nur als 

"digitales Bauwerksmodel" 
bezeichnen.

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                            CAFM: Das digitale BIM Bauwerksmodell
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Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement

Baumanagement

Sorgt dafür, dass der Laden läuft.
Instandhaltung, Reinigung, Schließung, etc.

Zuständig für:
Neubau, Umbau, Anbau, etc.

Kaufmännisches Gebäude-
und 
Liegenschaftsmanagement

Infrastrukturelles Gebäude-
und 
Liegenschaftsmanagement

CAFM, GIS

CAD, AVA
Digitale Bestandsdaten? 

wer – was – womit – wie – wofür 

und warum ich?

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                               CAFM: Realität digitaler Bestandsdaten
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Fragen, Fragen, viele Fragen!

Womit werden sie gepflegt?

Wer pflegt die gewaltigen digitalen 3D-Bestandsdatenmengen?

Welche Datenformate eignen sich?

Wie stellen wir sie dem CAFM zur Verfügung?

Haben wir dafür die nötigen Ressourcen?

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                        CAFM: Fragen zu den BIM 3D-Modelldaten
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Ein neues Managementkonzept für das 
digitale Bestands-Daten-Management 

Was brauchen wir für BIM im Bestand?

Das Konzept muss plausibel, praktikabel sowie einfach 
sein und auf lange Sicht einen nachweisbaren Nutzen 

haben. 

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                                              CAFM/BIM: Was wir brauchen:
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Ideal wäre:

Eine Abteilung, die nur den digitalen Baubestand verwaltet.

Eine Abteilung, die alle digitalen Gebäudebestandsdaten 
aufbaut, organisiert, qualifiziert, pflegt, sichert und archiviert.

Und als interner Dienstleister allen Anwendern, die diese Daten 
benötigen, in aktueller Fassung zur Verfügung stellt! 

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                                                         CAFM: Ideal wäre:
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Gebäude- und Liegenschafts-
Datenmanagement

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                                     CAFM: Darstellung BIM im Bestand:

Organisation, Aufbau, Qualifizierung, Pflege, Sicherung 
und Archivierung aller digitalen Datenbestände

Zuständig für:

CAD - Revision

CAD - Bestand

CAFM - Datengrundlage

CAFM - Metadaten

Building-Information-Management (BIM im Bestand)
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Die Verantwortung

…für immer aktuelle Gebäudebestandsdaten sollte nicht bei 
denen liegen, die diese Daten nur für ihre eigentliche Kernarbeit

benötigen!

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                       CAFM: Verantwortung von BIM im 
Bestand:
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Alle Mitarbeiter*innen aus folgenden Unternehmensbereichen:

- Liegenschaftsmanagement (Service, Wartung bzw. Instandhaltung, Flächenmanagement)

- Baumanagement (interne Projektsteuerung von: Neubauten, Umbauten, Modernisierungen)

- Kerngeschäft (Produktion, Vermietung)

- Außendarstellung (Werbung, Zertifizierungen, Nachhaltigkeit, Sicherheit)

- Archiv, IT, etc. 

…sind nur Nutzer, von digitalen Gebäudedaten!

- Unternehmensführung
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Bauwerks-Daten-Management!

Das Erstellen und Verwalten von digitalen 
BIM Bauwerksdaten sollte in einem eigenen 

Verantwortungsbereich liegen.

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                                     CAFM: Darstellung BIM im Bestand:
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Das BDM ist konzeptionell ein 
"digitales Data-Warehouse"

für digitale Baubestandsdaten!

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                               CAFM/BIM: Digitales Data-Warehouse:

Bauwerks-Daten-Management!
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Beispielhafte 
Darstellung einer 
BIM-Software

Bauwerks-Informations-Management

Teil (2)  Status und Herausforderung                                                               CAFM/BIM: Digitales Data-Warehouse:
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Nur das Einfache findet seinen 

Platz im Alltäglichen.

37

Vielen Dank!
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Fragen?
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5 BIM -Faktoren

39
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https://bigdataconstruction.com/history-of-bim/

https://cadtalk.de/cadtalk-gaeste/bernd_mueller_juerries

https://www.vrame.com/wie-man-ein-as-built-modell-zuechtet/

https://diconnex.com/blog/2020/05/05/die-geschichte-von-building-
information-modeling/

https://www.beuth.de/resource/blob/892616/7e91130553c81a927c6e54e5b
8552161/beuth-verlag-5-bim-faktoren-wp-data.pdf

https://bigdataconstruction.com/history-of-bim/
https://cadtalk.de/cadtalk-gaeste/bernd_mueller_juerries
https://www.vrame.com/wie-man-ein-as-built-modell-zuechtet/
https://diconnex.com/blog/2020/05/05/die-geschichte-von-building-information-modeling/
https://diconnex.com/blog/2020/05/05/die-geschichte-von-building-information-modeling/
https://www.beuth.de/resource/blob/892616/7e91130553c81a927c6e54e5b8552161/beuth-verlag-5-bim-faktoren-wp-data.pdf
https://www.beuth.de/resource/blob/892616/7e91130553c81a927c6e54e5b8552161/beuth-verlag-5-bim-faktoren-wp-data.pdf
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